
«Ich sammle Wissen und Gegenstände»
Auenstein Wicca Meier-Spring, Besitzerin des Hexenmuseum Schweiz, über ihre grosse Leidenschaft

Zentrales Thema ihres 
Museums in Auenstein ist die 
Hexenverfolgung. Wicca Meier-
Spring ist seit ihrer Kindheit 
fasziniert von der Welt des 
Brauchtums, der Sagen und 
den Hexen. Sie liebt Bücher 
und forscht mit Leidenschaft 
für das Hexenmuseum.

Wicca Meier-Spring liest für ihr 
Leben gerne und die nötige Zeit 
dafür findet sie oft in der Nacht. 
«Ein Buch habe ich in zwei bis 
drei Nächten gelesen. Aus Büchern 
lernt man so vieles, ich sammle das 
Wissen daraus, genau so wie kost-
bare Gegenstände», erzählt die lei-
denschaftliche Sammlerin.

Wertvolle Hinterlassenschaft 
aus urgrossvaters Box

Schon ihr Urgrossvater, Förster 
und Gemeindeammann, prakti-
zierte zu Lebzeiten das Geisteraus-
treiben in Häusern und vermachte 
ihr, quasi in einer Box, seine Hin-
terlassenschaften: In der Box fand 
sie gesammelte Objekte, Mittel 
zum Schutze und zum Heilen sowie 

sein Wissen, das er aufgeschrieben 
hatte. «Die Hexenverfolgung inter-
essiert mich seit meiner Kindheit. 
Leider kannte ich meinen Urgross-
vater nicht mehr», sagt sie. Doch 
es war auch klar, dass Wicca Meier-
Spring die Box erben würde, denn 
«ich war halt die Hexe in unse-
rer Familie», schmunzelt die Mu-
seumsbesitzerin. 
Auch die Schweiz war fleissig an 
Hexenverfolgungen beteiligt, hier-

zulande mussten über zehntau-
send Menschen als Sündenbö-
cke herhalten und sterben. Wicca 
Meier-Spring beschäftigt diese Zahl 
und arbeitet an einem Forschungs-
auftrag. Nach Kanton geordnet, 
forscht sie nach den Namen der 
ermordeten Personen, zu betrach-
ten im Raum der Hexenverfolgung 
im Museum. «Ich höre nur immer 
die Zahl "Zehntausend". Doch wer 
steckte dahinter? Ich möchte es 

sichtbar machen», so Wicca Meier-
Spring. Dafür durchsucht sie in 
jahrelanger Arbeit alte Schriften 
und Akten, viele Bücher oder gar 
das Staatsarchiv nach Angaben zu 
den Personen. «Man muss sich das 
vorstellen, es wurden ganze Fami-
lien dadurch ausgelöscht! 
Ich hatte schon öfters Besuch von 
Ahnenforschern, welche hier nach 
ihren Vorfahren aus der Familie su-
chen». Aber auch von weit her, aus 
Amerika, England oder Neuseeland 
stammen die Besucher des Hexen-
museum Schweiz - denn sie pflegt 
auch guten Kontakt zu internatio-
nalen Museen wie das Salem Witch 
Museum in Massachusetts, USA 
oder dem Museum of Witchcraft in 
Cornwall, England. Umso mehr er-
freut es sie, ihr Museum nach er-
folgreichem Umbau jetzt mit zwei 
neuen Räumen und 50m2 mehr 
Ausstellungsfläche zu präsentie-
ren. Zudem erwartet die Besucher 
zum 3. Geburtstag des Museums ei-
nige Highlights!  

 Manuela Lauper
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Wicca Meier-Spring, Museumsleiterin: «Am liebsten lese ich. Die nötige Ruhe dafür 
finde ich oftmals in der Nacht».
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Innenarchitektur

Schreinerei

Küchenbau

Ladenbau

Ammann AG

Industriestrasse 26

5036 Oberentfelden

www.ammann.agAktuelle Informationen finden Sie immer unter
www.telli-aarau.ch

Am Samstag
sind die Geschäfte
von 8 bis 18 Uhrgeöffnet!
GRATIS-Parking immeram Samstag!
Die ersten 3 Stunden
sind immer kostenlos.

Holzbau
Bedachungen
Fassadenbau

4663 Aarburg, Tel. 062 791 54 84
Privat Küttigen, Tel. 062 827 14 79

• Holzsystembau
• Zimmerarbeiten
• Holzbockbekämpfung
• Gebäudeisolationen
• Innenausbau
• Dachdeckerarbeiten
• Eternitfassaden

www.hbl-aarburg.ch

HANS BLATTNER AG

Ihr Profi für folgende Arbeiten:
• Kundenmaurer-Gipserarbeiten
• Fassadensanierungen
• Umbau / Renovierungen
• Umgebungsarbeiten
• Naturstein

Wir freuen uns, Sie unverbindlich
vor Ort beraten zu dürfen.

d.fresta@domstahandels.ch
www.domstahandels.ch

078 745 05 77 / 079 201 01 91
5033 Buchs / PF 60

Domsta Handels GmbH


